








Messgenauigkeit Systole / Diastole
• Mittelwertabweichung: -1,4 mmHg - 0,7 mmHg
• Standardabweichung: 3 mmHg - 3,2 mmHg
• Validiert gemäß dem Internationalen Protokoll 
   der Europäischen Gesellschaft für Hypertonie 
   (ESH-IP 2010)

Alleinstellungsmerkmale
• Spezialpumpe mit reduziertem Volumen beim 
   Aufpumpen für einen schonenderen Messvorgang
• Max. 200 mmHg, deshalb besonders schonend
• Kaum hörbarer Messvorgang dank 
   Noise-Reduction-Technologie
• Spezielle Manschetten mit geringem 
   Volumen zur schonenden Messung

• custo screen pediatric wurde speziell für die Bedürfnisse der Langzeit-Blutdruckmessung bei Kindern entwickelt, ob reduzierter 
Messbereich, die Spezialpumpe mit veränderter Volumengeometrie oder die speziellen Pädiatrie-Manschetten. Dieser Rekorder ist 
derzeit der einzige, validiert nach ESH-2010, für die sichere Langzeit-Blutdruck-Messung bei Kindern. 

Kinder-Langzeit-Blutdruck – custo screen pediatric
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3 - 5 Jahre
Manschettengröße: 

Pediatric 14 – 20 cm
(Wickelmanschette)

6 - 8 Jahre
Manschettengröße: 

Small (Kinder) 20 – 24 cm
(Wickelmanschette)

9 - 12 Jahre
Manschettengröße: 

Standard 24 – 32 cm
(Manschette mit Bügel oder Wickelmanschette)

Deutsche Gesellschaft für Pädiatrische Kardiologie
S2k Leitlinie Pädiatrische Kardiologie, Pädiatrische Nephrologie und Pädiatrie: Arterielle Hypertonie

Auszug aus Punkt 4.1 Blutdruckmessung 
„...Die eingesetzten Blutdruckmessgeräte sollen für das Kindesalter validiert (www.dableducational.org) und der Ablauf der Messung 
standardisiert sein. Da der Blutdruck große intra- und interindividuelle Schwankungen aufweist, sind mehrfache Einzelmessungen nötig, die 
in einer ambulanten 24-Sunden-Messung verifiziert werden müssen. Es ist sinnvoll, bei allen Kindern über 3 Jahren den Blutdruck bei jeder 
körperlichen Untersuchung sowie im Rahmen der Vorsorge-Untersuchung zu messen.“

custo screen 300 
(Adult)

custo pediatric

Herzfrequenz, Schläge/min:	 35 – 220	 35 – 220
Systolischer Blutdruck, mmHg: 	 50 – 160	 70 – 270
Diastolischer Blutdruck, mmHg:	 30 – 110	 40 –155

Messbereiche im Vergleich

Es sind oft die kleinen Dinge, 
die den Unterschied machen –
ein Set von Motiven ist 
Bestandteil des Lieferumfangs 
bei jedem custo screen 
pediatric.
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Langzeit-Blutdruck – Software 
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Risikofaktoren

custo holter ABDM Langzeit-EKG + Langzeit-Blutdruck

Automatischer Befundhinweis

Vegetative Diagnostik + Aktivitätsmessung

5 6

7 8

Zusammenfassung einer Langzeit-Blutdruckaufnahme
Neben der grafischen Darstellung des Blutdruckverlaufes 

werden alle Messwerte (Systole, Diastole, Mitteldruck, Puls-
druckamplitude etc.) numerisch angezeigt.

Auswertungsvergleich
Eine effiziente Kontrolle zur Beurteilung einer medi

kamentösen Therapie wird durch die Vergleichsmöglichkeit von 
zwei Auswertungen leichtgemacht. Beliebige Voruntersuchungen 
lassen sich zeitgenau mit der aktuellen Untersuchung vergleichen.

Übersicht mehrerer Auswertungen
Auch die Bewertung einer Langzeit-Therapie wird durch 

das custo screen-Programm ermöglicht. 
Alle Aufzeichnungen eines bestimmten Patienten werden im 
Zeitverlauf nebeneinander dargestellt. Gezielter Zugriff auf ein-
zelne Auswertungen ist jederzeit möglich.

Risikostratifizierung
Dieses Zusatzmodul kombiniert den Blutdruckschweregrad 

mit den kardiovaskulären Risikofaktoren und ermittelt daraus das 
individuelle Risiko des Patienten. Die Definition des Blutdruck-
schweregrads und die Klassifizierung der Risikofaktoren folgen 
den aktuellen Leitlinien der Deutschen Hochdruck Liga (DHL).

Zusammenfassung einer Langzeit-Blutdruckaufnahme1

1

Auswertungsvergleich2

Übersicht mehrerer Auswertungen3 Risikostratifizierung4

2
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Risikofaktoren
Die Risikofaktoren werden über einfaches Anklicken ausge-

wählt, gespeichert und fließen bei Folgeaufzeichnungen automa-
tisch in die Bewertung ein. Sollten sich Risikofaktoren ändern, ist 
eine Anpassung jederzeit möglich.

Automatischer Befundhinweis
Im Befundhinweis werden die Klassifizierung und der 

Schweregrad der Hypertonie, das nächtliche Blutdruckverhalten 
sowie die Risikofaktoren angegeben. Des Weiteren wird das 
prozentuale Risiko für eine schwere Herz- Kreislauf Erkrankung in-
nerhalb der nächsten 10 Jahre dargestellt. Dieser Befundhinweis 
kann automatisch in die Praxis-EDV übernommen werden.

custo holter ABDM Langzeit-EKG + Langzeit-Blutdruck
Langzeit-EKG und Langzeit-Blutdruck werden nach dem 

Einlesen und der Analyse als 24 Stunden Trend, beim Langzeit-
EKG zusätzlich mit Anzeige und Häufigkeit der Ereignisse, darge-
stellt. Von dieser Startseite ist ein Wechsel zu Detailansichten und 
Analysefunktionen möglich.

Ausdruck: 
Der Ausdruck fasst die Einzelwerte gra-
fisch, die Messwerttabelle, die Risiko- 
bewertung und den Befundhinweis 
übersichtlich auf einer DIN-A4-Seite zu-
sammen.

Vegetative Diagnostik 
& Aktivitätsmessung

Die synchrone Darstellung der Vegetativen 
Diagnostik und des zeitlich entsprechenden Blut-
drucks gibt Aufschluss über die Korrelation von Stress, 
Schlafqualität und der Höhe des zeitlich korrespondie-
renden Blutdrucks. Die körperliche Aktivitätsmessung über 
den integrierten Lagesensor erlaubt Aussagen zur Korrelation des 
Blutdrucks und der Intensität der körperlichen Bewegung. Beide 
Parameter ermöglichen eine differenziertere Betrachtung der ab-
soluten Blutdruckwerte und liefern erweiterte Informationen für die 
Befundung.
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Schlafapnoe – Risiken früh erkennen
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Die Prävalenz schlafbezogener Atmungsstörungen 
(SBAS) beträgt ca. 3 - 4 % der Gesamtbevölkerung 
mit einem Häufigkeitsgipfel bei männlichen Patienten 
zwischen 45 - 65 Jahren. 

Die häufigsten schlafassoziierten Atmungsstörungen 
sind obstruktive Apnoen und Hypopnoen. Charakter
istisch für das obstruktive Schlaf-Apnoe-Syndrom 
(OSAS) sind wiederholte Episoden von Atemaus
setzern (Apnoen) oder eine reduzierte Atmung 
(Hypopnoe), bedingt durch vollständige oder 
partielle Verschlüsse der oberen Atemwege. Diese 
gehen typischerweise mit einem Absinken des 
Sauerstoffgehaltes im Blut, kompensatorischen Atem
bemühungen und Weckreaktionen am Ende einer 
Episode einher. Die terminierenden Weckreaktionen 
(Arousals) führen zu einer Fragmentierung des 
Nachtschlafes, was oft zu einer erheblichen Ver
minderung der Erholungsfunktion des Schlafes führt.

Zu den Folgen gehören:
• �Kardiovaskuläre Krankheiten, bedingt durch die  

kardiale Rückwirkung
• �Bluthochdruck (ca. 50 – 70 %  

von OSAS- Patienten)
• Schlaganfälle
• Milde bis exzessive Tagesmüdigkeit
• Kognitive Leistungsreduktionen durch Hypoxie  

Obwohl das OSA-Syndrom mit seinen schwerwieg
enden Folgen seit Jahrzehnten klinisch bekannt 
ist, gibt es immer noch eine enorme Anzahl  
von undiagnostizierten und behandlungsbedürftigen  
Patienten. Alleine in Deutschland wird diese Zahl auf 
ca. 800.000 Patienten geschätzt. Daher ist es wichtig, 
das OSAS frühzeitig zu erkennen. Empfehlenswert 
ist eine gestufte Vorgehensweise in drei Phasen, in 
denen alle Bereiche, von der Schlafapnoe bis hin 
zur vollständigen kardiorespiratorischen Polygraphie, 
abgedeckt werden. 

Nach einer Anamnese gibt es für einen Arzt bei  
Verdacht auf OSAS zwei Alternativen zur Erlangung 
einer qualitativ hochwertigen Diagnostik:
• Einweisung ins Schlaflabor einer Klinik
• �Ambulantes Screening des Patienten bei sich 

zuhause

Vorteile des ambulanten Screenings (Homecare) 
gegenüber einer polysomnographischen Aufzeich
nung im Schlaflabor:
• �Aufzeichnung in vertrauter Umgebung unter  

gewohnten Bedingungen
• Minimierung des „First-Night”-Effekts
• �Mehrtagesaufzeichnungen (Multiday-Recording)  

und Verlaufskontrollen
• Kostengünstige Alternative zum Schlaflabor
• Keine lange Wartezeiten
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Modulares 3-Phasen-Konzept: ausbaufähig bis hin zur vollständigen kardiorespiratorischen Polygraphie

• Kompaktes und ergonomisches Design
• Einfache Bedienbarkeit durch Verzicht auf Funktionstasten
• Hoher Tragekomfort durch körperfreundliche Sensoren

Zur Validierung der automatischen Detektion von Apnoe- und 
Hypopnoephasen kann der Arzt per Mausklick auf einen  
Editiermodus umschalten. Die Abbildung zeigt beispielhaft 
den 5-minütigen Ausschnitt eines Screenings mit einer Folge 
von Apnoe- und Hypopnoephasen. Der Arzt kann schnell von  
einer Phase zur nächsten springen. Die Anordnung der Trends 
und Signale ist frei konfigurierbar.

Alle Analyseergebnisse werden tabellarisch zusammengefasst. 
Für die Apnoeanalyse, die Entsättigungsanalyse, die Frequenz
analyse und die Ereignisliste sind editierbare Felder vorgese-
hen. Zusätzlich kann in einem weiteren Feld die Befundung 
eingetragen werden.

Zur Dokumentation können  
alle Ergebnisse beliebig  
angeordnet und übersichtlich als  
Report auf einem Standarddrucker  
ausgedruckt werden.

• �Registrierung der Atmung über patienten
freundliche Dreifach-Thermistoren (oral/nasal)

• �Registrierung des Schnarchgeräuschs über ein 
integriertes Mikrophon

• Aufzeichnung der Pulsoxymetrie
• Aufzeichnung der Herzfrequenz
• Aufzeichnung der Körperlage (5 Positionen)
• �Registrierung der abdominalen und  

thorakalen Atembewegungen

• Maskendruckmessung (bei Therapiekontrolle)
• Aufzeichnung und Dokumentation der Pulswelle
• Aufzeichnungsdauer bis zu 7 Nächte
• Übertragungsdauer ca. 40 Sekunden
• Spannungsversorgung 2 Mignon 1,5 Volt, Typ AA 

oder 2 Akkus, Ni-MH, 1,2 Volt, min. 1500 mAh
• Größe 110 * 62 * 28 mm (L * B * H)
• Gewicht ca. 120 g

Schlafapnoe – custo night 310 Schlafapnoe – custo night 310 – Software
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Das obstruktive Schlaf-Apnoe-Syndrom: messen und sehen statt kalkulieren und vermuten

Phase 1: Abklärung Schlaf-Apnoe JA oder NEIN?
Phase 2: Schweregrad der Schlaf-Apnoe?
Phase 3: C-PAP-Therapie (-kontrolle)

SPO2 Atemsensor Lagesensor Schnarchsesor Thoraxsensor Abdomensensor C-PAP-Maske

Modul A Phase 1* ✔ ✔ ✔

Modul B Phase 2 ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

Modul C Phase 3 ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

*Es ist empfehlenswert, die Phase 1 mit einer LZ-EKG- oder LZ-BD-Untersuchung zu kombinieren.



PC SYSTEM
Die klassische Stationärvariante: 
Pro Monitor werden 8 Trainings-
plätze mit EKG und Trainingsprofil 
angezeigt. Insgesamt können bis 
zu 24 Patienten simultan überwacht 
werden. Komfortable Ablaufsteuer-
ung durch Gruppen-Start und -Stop. 
Nachträgliches Starten hinzuge-
kommener Patienten während des 
laufenden Trainings.

TABLET
Die mobile Indoor-/Outdoor-Grup-
penvariante: Mit einem Tablet kön-
nen die EKG-Daten von bis zu 8 Pati-
enten simultan aufgezeichnet und 
in Echtzeit dargestellt werden. Die 
custo Reha-Software kann dabei im 
vollen Funktionsumfang genutzt wer-
den. Bei Outdoortrainings erfolgt 
die Synchronisation mit dem custo 
Reha-Server nachgelagert vollau-
tomatisch. Mit custo guard EKG-
Sendern kann über ein Tablet z.B. 
ein Sportplatz vollfächig mit Echtzeit-
EKG überwacht werden.

CUSTO WATCH
Die mobile Indoor-/Outdoor-Einzel–
variante: Die custo watch erfasst 
das Trainings-EKG kontinuierlich und 
zeigt dem Nutzer seine Herzfre-
quenz während des Trainings an. 
Nach Abschluss der Trainingseinheit 
werden die EKG-Daten automatisch 
über die Dockingstation in die custo 
Reha-Software importiert, inkl. nach-
gelagerter vollautomatischer EKG-
Analyse.

 

Einfach.
Einfacher.
custo cardio concept.
In der modernen Reha zählen nicht nur Zeit und 
Sicherheit, sondern auch viele andere Faktoren und 
Anforderungen, welche ein bestehendes Reha-System 
für die Zukunft entweder vorteilhaft – oder alt aussehen 
lassen. Die Reha-Lösung custo cardio concept von 
custo med ermöglicht, Ihre bestehenden Reha-Geräte 
nicht nur weiterhin wie gewohnt zu nutzen, sondern 
auch die mobile Freiheit der Therapieanwendungen zu 
erweitern. 

Und das Wichtigste: mit custo cardio concept schaffen 
Sie einen effizienten Workflow.

Das custo cardio concept-Herzstück:
Überwachen Sie das EKG in Echtzeit. 
Per Funk.
Der custo belt ist ein textiler, waschbarer Elektroden-Gürtel. Dieser wird mit dem EKG-Sender, custo guard, durch 
einfaches Anklicken verbunden. Der custo guard sendet ein hochaufgelöstes, artefaktfreies und kontinuierliches EKG-
Signal, zur kardialen Überwachung und Diagnostik, in Echtzeit an einen je nach Einsatzgebiet wählbaren Empfänger.

56

Kardiologische Rehabilitation – custo cardio concept
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alles ist jetzt möglich. Alle custo med-Trainings
geräte verfügen über medizinisches Bluetooth, 
sodass die aufgezeichneten Daten über 
eine kabellose Verbindung zum zentralen 
custo cardio concept-Monitor des Therapeuten 
übertragen werden. Der Therapeut kann die 
kardiovaskulären Auswirkungen jeder einzelnen 
Trainingsmethode in Echtzeit mitverfolgen und 
mittels Anpassung des Trainings oder Wahl einer 
anderen Trainingsmethode sofort reagieren.
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Kardiologische Rehabilitation – custo cardio concept

VORTEILE:
✔ Drahtloses, klebeelektrodenfreies und wasserdichtes 

EKG-Modul direkt am Patienten
✔ Wiederverwendbarer textiler, waschbarer  

EKG-Gürtel mit Biokompatibilitätsgutachten
✔ Nutzung bereits vorhandener Trainingsgeräte
✔ Individuelle Trainingsprogramme an unterschiedlichen  

Ausdauergeräten
✔ Hervorragende EKG-Signalqualität, selbst beim  

Laufbandtraining
✔ Bis zu 24 Patienten simultan überwachbar
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Profitieren Sie von der freien, herstellerunabhängigen Wahl 
der Trainingsgeräte.
Das cardio concept eröffnet dem Therapeuten neue Möglichkeiten 
der kardiologischen Rehabilitation, von Intervall- über Rotations-
trainings bis hin zu vergleichenden Trainingsmethoden. Alle Daten 
sind mittels Echtzeit-EKG über einen zentralen custo cardio concept- 
Monitor kontrollierbar.

Mit diesem neuen Stand der Technik sind Therapeuten 
frei bei der Wahl der optimalen Reha-Methode. Der Patient trägt 
das Aufzeichnungsgerät während des Reha-Trainings immer am 
Körper. Die EKG-Aufzeichnung ist somit an kein Ausdauergerät 
gebunden. Dadurch erhält der Therapeut die Wahlfreiheit, ob 
Ergometer, Laufband, Crosstrainer oder freies Bodentraining – 



Mobile Reha Gruppenvariante
Nutzen Sie die Vollversion der custo Reha-Software zur mobilen Outdoor-Trainingsüberwachung 
auf jedem Windows-Tablet oder Notebook. EKG-Kontrolle in Echtzeit. 

Die neue Freiheit mobiler Reha-Konzepte

VORTEILE:
✔ Komfortables und automatisches Starten der Trainingsgruppe 
✔ Kardiale Outdoor-Trainingskontrolle simultan und in Echtzeit
✔ Mit Notebook oder Tablet sicher und einfach ein ganzes Trainingsgelände überwachen
✔ Reichweite bis zu 100 Meter
✔ Komfortables und automatisches Importieren der Outdoor-Trainingsdaten in die  

custo Reha-Software
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Kardiologische Rehabilitation – custo cardio concept
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40*
 Min. 

MEHR
dank custo Reha-Workflow.“	

„Mein Tag hat

* Zeitersparnis gegenüber einer konventionellen REHA 
ohne custo diagnostic. Basierend auf der Annahme, dass 
mit custo diagnostic pro Arbeitsschritt zwischen 5–15 
Minuten eingespart werden.

Gewinner bei Zeit und Sicherheit: 
Digitaler Reha-Workflow mit custo diagnostic

KIS
Patienten-
aufnahme

Patienten-Check-in 
in REHA Klinik

Erfassung und 
autom. Output der 
Trainingszonen

Automatische, individuelle 
Trainingsauswahl mit automa-
tischem Trainingsbeginn

Kardiologische Rehabilitation Ausgangs-
ergometrie
custo med 
Belastungs-EKG

Automatische Über-
nahme der Patienten-
Stammdaten

custo med- 
Belastungs-EKG

custo
diagnostic

Automatische 
Auswertung des 
Therapie-Ergebnisses

Sie sparen Zeit und genießen 
mehr Sicherheit in der Therapie 
für sich und Ihre Patienten.

Eingangs-
ergometrie

Automatischer Report der Auswertung in das KIS
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Telemonitoring

In Deutschland gibt es heute ca. 8 Millionen behan-
delte Diabetiker, 3 bis 5 Millionen Lungenkranke, ca. 
1,8 Millionen Patienten mit chronischer Herzinsuffizi-
enz. Die Zahl der chronisch Kranken ist zudem alters-
korreliert und mit dem Fortschreiten der demographi-
schen Entwicklung werden die Fallzahlen zukünftig 
weiter steigen. Auf der anderen Seite sinkt die Zahl 
derer, die professionelle Hilfe leisten können: Ärzte, 
Krankschwestern und -pfleger, Therapeuten. Die Ver-
sorgungslücken, die sich ergeben sind evident. Sie 
äußern sich nicht nur in Form einer ärztlichen Unter-
versorgung in ländlichen Gebieten, sondern auch 
darin, dass Termine für fachärztliche Behandlungen 
mit immer längeren Wartezeiten verbunden sind. 
Eine Möglichkeit, die Effizienz und die Qualität bei 
der Versorgung chronisch Kranker auf gewohnt ho-
hem Niveau zu halten und idealerweise noch zu stei-
gern, besteht in der Anwendung telemedizinischer 
Verfahren. 
Das Telemonitoring, bei dem es um den Austausch 
von Vitaldaten zwischen Patient und Arzt geht, ist 
ebenfalls ein Anwendungsbereich der Telemedizin. 
Im Telemonitoring sind Arzt und Patient für die die 
meiste Zeit im Behandlungs- und Betreuungsverlauf 
räumlich voneinander getrennt, und dennoch über 
eine geeignete, den medizinischen Normen entspre-
chende Telematik-Infrastruktur miteinander verbun-
den. Die Nutzenaspekte für den Patienten und den 
Arzt liegen auf der Hand: 

• Behandlungsqualität und Qualitätsmanagement 
werden erhöht 

• Eine leitliniengerechte Behandlung wird  
unterstützt

• Therapietreue und Selbstmanagement des  
Patienten werden gesteigert

• Lebensqualität und Sicherheit des Patienten  
werden erhöht

• Die Zahl akuter Notfälle sinkt

Wir haben, ausgehend von unserer Kernkompetenz, 
der Erfassung, Verarbeitung und Visualisierung des 
EKG-Signals, den teleholter® custo kybe entwickelt. 
Der custo kybe kann über Monate kontinuierlich EKG-
Daten speichern. Ein im custo kybe implementierter 
Analysealgorithmus erkennt Rhythmusstörungen und 
sendet diese Ereignisse automatisch an das custo 
kybe center des Arztes. Die Übertragung der Daten 
erfolgt über Mobilfunk. Der custo kybe ist als mul-
tiparametrisches Erfassungssystem ausgelegt, und 
neben dem EKG werden in Kürze weitere Sensoren 
wie SpO2, Blutzucker oder Blutdruck eingebunden. 
Mit Hilfe des custo kybe ist der Arzt somit in der Lage, 
jegliche Form der Patientenbetreuung zu realisieren 
– von der bekannten und bewährten 24h-Langzeit-
EKG Untersuchung (custo kybe als LZ-EKG-Gerät) 
bis hin zur nahezu beliebig langen, telemetrischen 
Betreuung (custo kybe als teleholter®) kann das 
gesamte Spektrum abgedeckt werden. custo med 
bleibt seiner Philosophie im Sinne unserer Kunden 
und Anwender treu: 
Wir bringen den Patienten und den betreuenden 
Arzt mit sicheren und zuverlässigen Diagnostiksystemen  
zusammen!
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Ereignisliste
In der Ereignisliste werden alle Events des Patienten ange-

zeigt. Diese Events sind klassifiziert und frei editierbar. Es wird unter-
schieden zwischen automatisch erkannten, vom Patient aktiv versen-
deten Ereignissen und vom Arzt angeforderten EKG-Daten.

Konfigurationsseite
Über diese Seite wird der custo kybe konfiguriert. Die Konfigu-

rationsparameter des custo kybe lassen sich aus dem custo kybe 
center jederzeit per Fernsteuerung ändern.

EKG-Anforderung
Da der custo kybe das EKG kontinuierlich speichert, können über 

diese Funktion EKG-Daten aus der Vergangenheit in beliebiger Länge 
zeitgenau und selektiv angefordert werden. 

EKG-Online-Streaming
Mit dieser Funktion sendet der custo kybe kontinuierlich das EKG 

in Echtzeit und das custo kybe center stellt dieses fortlaufend dar.

Ereignisliste Konfigurationsseite1 2

EKG-Anforderung EKG-Online-Streaming3 4

1

2

3

4

Telemonitoring-Systeme – custo teleholter
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• custo guard:
   1- oder 3-kanaliger 
   EKG-Sender

• custo belt:
   1- oder 3-kanaliger
   Elektrodengürtel

custo teleholter System, 
bestehend aus
• custo kybe:
   Medical Communicator

• Der custo teleholter analysiert und speichert ein lückenloses EKG in beliebiger Länge. Rhythmusstörungen werden automatisch 
erkannt und an den betreuenden Arzt weiter geleitet. Telefonie- und SMS-Funktionen und eine flexible und an die Bedürfnisse von 
Arzt und Patient anpassbare, voll integrierte Software runden die Fähigkeiten des custo teleholter als vielseitiges und modernes Tele-
matikgerät ab.

 custo guard 1/3:
• Aufzeichnungskanäle: 1/3
• Spannungsversorgung: Lithium-Polymer-Akku mit 

105 mAh (ca. 1 Std. Ladezeit)
• Akku-Laufzeit ca. 2 Tage bei 1 kHz Abtastrate,

ca. 60 Tage im Standby 
• Wasserdicht nach Schutzart IP65
• Größe ca. 70 * 42 * 12 mm (L * B * H)
• Gewicht 27 g

custo kybe:
• Schnittstellen: USB 2.0, Micro USB, 

Micro-SD-Karte bis 64 GB.
• Speicherkapazität 3-Kanal-EKG: 1 GB: 29 Tage, 

8 GB: 232 Tage
• Spannungsversorgung: Lithium-Polymer-Akku 

mit 3800 mAh (ca. 2 Std. Ladezeit)
• Akkulaufzeit mind. 24 Std. 
• 3,5 Zoll resistives Touchdisplay
• Größe ca. 135 * 70 * 23 mm (L*B*H) 
• Gewicht ca. 230g 



So einfach gehts: die Blutzuckerdaten werden automatisch in Ihrer Praxis direkt vom Blutzuckermessgerät 
in Ihre custo diagnostic-Plattform übertragen. Zusätzlich bzw. alternativ hält Sie eine telemetrische 
Anbindung via Patienten-App jederzeit über die Blutzuckerwerte Ihrer Patienten auf dem Laufenden. 
Somit schaffen Sie ideale Voraussetzungen für eine effiziente Therapie und erhalten stets 
valide Blutzuckerdaten, eingebettet in der custo diagnostic Plattform.

24-Stunden-Ansicht: Hier kann der Arzt systematische 
Schwankungen der Blutzuckerwerte in Abhängigkeit der Tageszeit 
erkennen (z.B. Erhöhung der Werte immer am Abend gegen 
18:00 Uhr, erhöhte Werte immer morgens nach dem Frühstück, 
breite Streuung der Werte am Morgen, usw.)

•	Großes, gut ablesbares Display
•	Einfache Bedienung
•	1000 Messwerte inkl. Datum/Uhrzeit
•	mg/dl und mmol/L umschaltbar
•	Hämatokritwertbestimmung
•	Kabellose Datenübertragung zum Arzt-PC
•	Bluetooth-Anbindung an Patienten-App
•	Teststreifenauswurf
•	Automatische Teststreifenerkennung (Autostart)
•	Kurze Messzeiten (5s)
•	Geringe Blutmenge (< 5µl)
•	Messbereich: 10-600 mg/dl (0,5-33,3 mmol/l)
•	Messmethode: GDH-FAD 	

(Glucose-Dehydrogenase-Flavinadenindinucleotide)

•	Volle Integration der Blutzuckerdaten in die kardio-pulmonale Diagnostik der custo med
•	Ansichten: Standardtag, Blutzuckertrend, Hämtokritwerte, Jahresübersicht, 	

Hypoglykämien, Prä-/Post-Variabilität
•	Benutzedefinierbare Ansichtskonfiguration
•	Ausdruck aller Daten, die Inhalte sind frei konfigurierbar
•	Patientenindividuelle Grenzwerte können schnell, einfach und automatisiert festgelegt werden

Ansicht Prä-/Post-Variabilität: Die Ansicht zeigt den gemittelten 
Trend der Blutzuckerwerte (präprandial zu postprandial) zu den 
definierten Zeitpunkten („Frühstück“, „Mittag“, „Abend“, „Nacht“). 
Die grauen Linien/Balken zeigen die Verteilung der Messwerte. 
Bei Überschreitung eines Grenzwertes (einstellbar) wird das Feld 
rot eingefärbt. Die Aussage der Grafik entspricht etwa der des 
Standardtages (Erhöhung immer nach dem Abendessen, Erniedri-
gung immer nachts, usw.).

Ansicht Jahrestrend: Die Grafik zeigt die Blutzuckerwerte und 
Prä/Post Variabilität über das ganze letzte Jahr (ab heute rück-
wärts). Hier lässt sich sehr übersichtlich ablesen, ob der Patient 
gut eingestellt ist (Werte streuen wenig und liegen im weißen Ziel-
korridor). Die Grafik kann sehr gut in der Kommunikation mit dem 
Patienten beigezogen werden, da sie einfach zu interpretieren und 
zu verstehen ist.

Ansicht Hypoglykämie: Hier werden Hypoglykämien (für Diabeti-
ker sehr gefährliche Unterzuckerungen) im ausgewählten Zeitraum 
mit Tageszeitbezug (Früh, Mittag, Abend, Nacht) angezeigt mit 
dem Ziel, gefährliche Unterzuckerungen zu vermeiden. 

Ansicht Blutzuckerstatistik: Zeigt die effektiven Blutzuckerwerte 
über den ausgewählten Zeitraum mit Über/Unterschreitungen der 
festgelegten Grenzwerte.

Ansicht Blutzuckerstatistik: Zeigt statistische Daten zu den gemes-
senen Blutzuckerwerten, wie beispielsweise den Anteil präprandial, 
postprandial oder generisch gemessener Werte, den Anteil der 
Blutzuckerwerte über oder unter bestimmten Grenzwerten, usw.

Schnell und sicher in der Anwendung

Volle Integration aller Messwerte in 
die custo diagnostic Plattform

Von führenden Diabetologen 
mitentwickelt

Einfaches, kabelloses Auslesen

Echte Zeitersparnis gegenüber 
herkömmlichen Systemen

Patienten-App 
für Android und iOS
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KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
für ein medizinisches elektrisches System

Zertifikat-Nummer:

Komponente Serien-Nummer Komponente Serien-Nummer

System-Name:

Neues System:          System-Erweiterung zu Zertifikat-Nummer: -
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Unterschrift

custo-DL-Nr.: *

Adresse Betreiber* Datum*

Unterschrift Betreiber*
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Vertriebspartner*

E-Mail *

EDV

custo
diagnostic

Praxis-EDV
KIS

Windows

Hersteller:

Netzwerk Firewall Viren-Scanner

Version:

Internet-Anschluss nicht medizinisch genutzte Zusatzprogramme

Produkt/Ver.:

Datenaustausch: HL7 DICOM GDT andere: .....................................

..................................

............................................................................................................

Lizenz-Nr.: Version...........................................................

Zweit-Lizenz-Nr.: Satelliten-Lizenz-Nr.: ...............................................................................................

........................................................................................

...................................................

. .

.................................................................................................

Vorgelagerte Systembewertung
CE-Kennzeichnung vollständig und korrekt
Kombination Diagnostik (Medizinprodukt) mit den aufgeführten Komponenten zulässig
Mindestabstand 1,5 m für nichtmedizinisch genutzte Geräte eingehalten
Ortsveränderliche Mehrfachsteckdose verriegelt
Ortsfeste Mehrfachsteckdose
Betrieb in medizinisch genutzten Räumen (VDE 0100)
Elektrische Sicherheit gewährleistet durch       zusätzlichen Schutzleiter oder Trenntrafo:  

Gehäuseableitstrom normal .................................... ( 0,1 mA)

Gehäuseableitstrom Fehlerfall ................................ ( 0,5 mA)
Netzwerk-Isolatoren
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*das Dokument ist nur mit vollständig ausgefüllten Pflichtfeldern gültig.
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Warum sich unser Aufwand für Sie lohnt.
Seit Einführung vernetzter PC-Lösungen in der Medizin
technik werden immer höhere Ansprüche an die 
Qualifikation bei Dienstleistungen im Gesundheits
wesen gestellt. Diese Anforderungen werden im 
Medizinprodukte-Gesetz (MPG) definiert.
Die korrekte Vorgehensweise lässt sich an einem  
aktuellen Beispiel beschreiben, nämlich der Installa
tion eines PC-EKGs.
Das MPG geht davon aus, dass ein Mediziner nicht 
über die notwendigen Kenntnisse verfügt, um die 
elektrisch sichere und die diagnostisch einwandfreie 
Funktion des erworbenen PC-EKGs im Zusammen-
spiel mit einer EDV-Anlage garantieren zu können.
Daher ist vor Inbetriebnahme eine Konformitäts
bewertung des gesamten Diagnostik-Systems durch 
einen Fachmann vorgeschrieben. Die Ergebnisse 
dieser Bewertung werden in Form einer Konformi-
tätserklärung für medizinische elektrische Systeme 
(siehe Beispiel auf der rechten Seite) dokumen-
tiert. Mit diesem Qualitätszertifikat übernimmt unser  
Systemhaus als Dienstleitungsunternehmen vor Ort 
die Verantwortung für die ordnungsgemäße Funktion 
des Gesamtsystems.

Leider hat sich diese Vorgehensweise bis heute nicht 
flächendeckend durchgesetzt – und dies zum Nach-
teil der Ärzte. 
Da Hersteller bzw. Lieferanten des PC-EKGs meist 
nicht mit denen des EDV-Systems identisch sind, 
will in der Regel keiner die Verantwortung für das  
Gesamt-System übernehmen.  
Deshalb wird versucht, z.B. durch Verwendung eines 
MPG-konformen PCs die vorgeschriebene Verant
wortung für das Gesamtsystem zu umgehen, mit dem 
griffigen Argument, wenn jede Einzelkomponente 
eines Systems MPG-konform ist, muss logischerweise 
auch das Gesamtsystem MPG-konform sein. Gerade 
in Kenntnis der vielfältigen Kombinationsmöglich-
keiten hat der Gesetzgeber eine einzige Konformi-
tätserklärung für das gesamte System vorgeschrieben 
und keine Sammlung einzelner Bestätigungen.
Jeder für sich heilende Wirkstoff muss in Kombination 
mit anderen erneut getestet werden. Und da die  
Kombinationsmöglichkeiten bei der Vielfalt von Soft-
ware und Hardware kundenspezifisch individuell sind, 
muss zum Schutz der Patienten und zur Absicherung des 
Arztes eine Konformität für das gesamte medizinisch- 
elektrische System erteilt werden.

Dienstleistung – Konformitätserklärung
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• Qualtitätsmanagementsystem 	 DIN EN ISO 13485
• Risikomanagement 	 DIN EN ISO 14971

Gerätespezifische Normen:
• Medizinische elektrische Geräte allgemein 	 DIN EN 60601-1
• Medizinische elektrische Geräte und Systeme / EMV 	 DIN EN 60601-1-2
• Langzeit-EKG 	 DIN EN 60601-2-47
• Ruhe- und Belastungs-EKG 	 DIN EN 60601-2-25
• Langzeit-Blutdruck 	 DIN EN 80601-2-30
	 DIN EN ISO 81060-2
	 DIN EN 1060-3
• Lungenfunktion 	 DIN EN ISO 23747
• Ergometer / Laufband 	 DIN VDE 0750-238
	 DIN EN ISO 20957-1 /-5
• Software 	 DIN EN 62304
• Gebrauchstauglichkeit 	 DIN EN 60601-1-6
• Wiederholprüfungen, Prüfung vor Inbetriebnahme 	 DIN EN 62353
	 (DIN VDE 0751-1)

Die Gebrauchsanweisungen der jeweiligen Systemkomponenten sind integrale Bestandteile
einer Konformitätserklärung. Etwaige Abweichungen von den hier dokumentierten Normen
sind in der Gebrauchsanweisung angegeben. Es gelten jeweils die Normen in Ihrer aktuellen Ausgabe.

Jedes medizinische elektrische System darf nur von autorisiertem Personal verändert werden.
Jede Veränderung muss, in Übereinstimmung mit dieser Konformitätserklärung, dokumentiert
werden.

Die Konformitätserklärung ist nur gültig, wenn die definierten Wartungsintervalle des
Herstellers / Gesetzgebers eingehalten werden.

Das Qualitäts-Sicherungssystem der Firma custo med GmbH ist vom TÜV Süd Product Service GmbH – 
gemäß der Vorschriften von Anhang II, Richtlinie 93/42/EWG, zertifiziert.



custo med - Ihr Partner vor Ort

Kontakt: 
custo med GmbH
Maria-Merian-Straße 6
85521 Ottobrunn
Germany

Phone: +49 89 71098 00
Fax:     +49 89 71098 10
internet: www.customed.de
e-mail: info@customed.de
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